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Seggenried nordöstlich des Rundlings
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Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Müritz

Gemeinde / Stadt

Groß Plasten

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

0 5 0 7 2 4 3

-

-

-Luftbild-Nr. 7 6 0 1 4 7

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

4 9 6 8

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 2 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

07

BV G

02

KV R

5

RV R

5

SU M

Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Steifseggenried, Igelkolben- Kleinröhricht, brennesselreiches Rohrglanzgrasröhricht
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)
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Etwa 700m nordöstlich des Rundlings bei Klein Plasten befindet sich in einer Senke im Grünland ein Seggenried. Das Zentrum dieses 
Versumpfungskomplexes bildet ein einheitliches, artenarmes  rasiges Sumpfseggenried. Es wird an mehreren Stellen durch ein bultiges 
Steifseggenried ersetzt.
Am Rande der nassen, eutrophen, vertorften Senke ist zuweilen ein Igelkolben- Kleinröhricht ausgebildet.
Auf einem etwas höher gelegenen Saum wächst auf degradiertem Torf ein eutrophes brennesselreiches Rohrglanzgrasröhricht.
Das Grünland außerhalb des Biotops ist extensiv beweidet, unmittelbar an das Seggenried angrenzend ist es zumeist aufgelassen und 
verstaudet.
Östlich schließt sich ein Mischwald an.



g

k
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Wiese
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis Carex elata Sparganium erectum

Cirsium arvense Iris pseudacorus Juncus effusus Lemna minor
Phalaris arundinacea Urtica dioica

Salix cinerea Agrostis stolonifera Epilobium palustre Equisetum palustre
Juncus inflexus Lemna trisulca Lycopus europaeus Lythrum salicaria
Phragmites australis Scirpus sylvaticus Spirodela polyrhiza Typha latifolia


